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  Aus dem Rathaus

Protokoll
über die 23. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Jossgrund
am Montag, 11.12.2023, 19:00 Uhr bis 21:12 Uhr
im Saal des Rathauses; Martinusstraße 2, 63637 Jossgrund

1. Eröffnung und Begrüßung                                    

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Lothar Röder, 
eröffnet um 19:00 Uhr die 23 öffentliche Sitzung der Gemein-
devertretung Jossgrund. 
Er begrüßt die Mandatsträger sowie die anwesenden Zuhö-
rer. Weiterhin begrüßt er die Mitarbeiter der Verwaltung und 
den Vertreter der Presse.

Er stellte aufgrund der Anzahl der anwesenden Mandatsträ-
ger die Beschlussfähigkeit fest. Von 23 Gemeindevertretern 
waren 18 erschienen. 

2. Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemein-          
devertretung                                                               

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Lothar Röder, teilt 
mit, dass die Bürgerversammlung am 04.12.2023 trotz win-
terlichem Wetter gut besucht war. Des Weiteren verweist er 
auf die festgelegten Sitzungstermine des Gemeindevorstan-
des und der Gemeindevertretung für 2024.

3. Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand         

Bürgermeister Victor Röder informiert über folgende The-
men:

Windparkerweiterung Roßkopf durch VSB Neue Energien 
Deutschland GmbH
Das Projekt wurde im Rahmen der Bürgerversammlung am 
04.12.23 durch die VSB vorgestellt. Die Resonanz seitens der 
Bürgerinnen und Bürger auf das Projekt war sehr sachlich.
Wir haben uns tags darauf mit VSB auf die Forderungen, die 
aus der vorher stattgefundenen Windparkklausur entstan-
den sind, verständigt. Im Einzelnen sind das:
• die beiden Flächen „Pfaffenhausen 1“ und „Pfaffenhausen 

2“ sollen über einen gemeinsamen Pool-Vertrag gemein-
sam geplant, entwickelt und bebaut werden.

• Auf der Fläche „Pfaffenhausen 2“, an der die Gemeinde 
maßgeblich über Pachteinnahmen partizipieren wird, wer-
den mindestens zwei Windkraftanlage gebaut.

• Erhöhung der Pachtraten im gemeinsamen Pachtvertrag.
• Entstehende Beratungskosten übernimmt die VSB.

Kommenden Montag, am 18.12.23 wird das als Thema auf 
der erweiterten Gemeindevorstandssitzung mit beraten wer-
den.

Uwe Sachs (Fraktionsvorsitzender CDU) kritisiert das Vorge-
hen zu den Planungen „Erweiterung Windpark Roßkopf“. Es 
fehle ein Grundsatzbeschluss der Gemeindevertretung. 



Sitzungstermine für 2024
Die Termine für die Sitzung für 2024 stehen fest und wurden 
euch als Tischvorlage verteilt und werden zeitnah ins RIM 
übertragen.

Überwachung des ruhenden und fließenden Verkehrs
Wir verfolgen im Gemeindevorstand den Ansatz, dass wir 
zusammen mit Bad Orb und Flörsbachtal eine gemeinsame 
Stelle für die Überwachung schaffen, finanzieren und eintei-
len – abhängig von der Einwohnerzahl.
Wir haben auch schon eine Firma an der Hand, die dann 
zusammen mit der neu eingestellten Person die Überwa-
chung durchführen könnte.

Verkehrsschau
Es fand am 21.11.23 die sogenannte Verkehrsschau statt, in 
deren Rahmen zahlreiche Vorortbegehungen durchgeführt 
wurden. Für die Tempo-30-Zone im Bereich des Altenpflege-
zentrums mussten wir nochmal argumentativ nachfassen, 
da die Entscheidung der Verkehrsbehörde „Pro Tempo-30“ 
bei der letzten Verkehrsschau wieder in Zweifel gezogen 
wurde.
Das Protokoll steht leider noch aus, wird aber hoffentlich in 
den nächsten Tagen verschickt. Das nächste Treffen der Ver-
kehrskommission ist am 25. Januar 2024.

Treffen der Arbeitsgruppe „Feuerwehr“ am 15.12.2023
Kommenden Freitag wird sich die Arbeitsgruppe „Feuer-
wehr“ treffen. Dazu möchten wir den aktuellen Stand unse-
rer Bemühungen für den Umbau am Standort Pfaffenhausen 
und den Neubau für Oberndorf besprechen.

Neuer Handymast in Lettgenbrunn
Die Breitband Main-Kinzig ist auf der Suche nach potenziel-
len Standorten für einen Handymast in Lettgenbrunn. Dazu 
wird es diesen Donnerstag einen Vororttermin zusammen 
mit dem Land Hessen, dem TÜV, einer Fachfirma und der 
Kompetenzstelle „Mobilfunk“ geben. Der Termin war kurz-
fristig zustande gekommen.

Termin für die akademische Feier zur 50-Jahrfeier der 
Gemeinde Jossgrund
Hier haben wir – in Rücksprache mit dem Geschichtsverein, 
Lothar Röder und Thorsten Stolz – den 12. Juli 2024 termin-
lich fixiert.

Weiteres dann bei den Sachstandinformationen zu den lau-
fenden Projekten.

4. Mitteilungen des Vorsitzenden des Haupt-,        
    Bau- und Finanzausschusses                

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Matthias Bien, teilt mit, dass seit der letzten Sitzung der 

Gemeindevertretung keine Sitzung des Haupt-, Bau- und 
Finanzausschuss stattgefunden hat. Der nächste Termin 
ist eine gemeinsame Sitzung mit Vorstand am 18.12.2023 
Beratung Haushalt. Am 09.01.24 ist die nächste Sitzung 
HBF, Haushaltsberatungen geplant.

5. Mitteilungen des Vorsitzenden des Sozial-,        
    Kultur-, Sport- und Jugendausschusses                           

Der Vorsitzende des Sozial-, Kultur-, Sport- und Jugendaus-
schusses, Christopher Gemming, informiert über die Themen 
und Verlauf der Ausschusssitzung vom 28.11.2023. 
Themen: Jugendzuschüsse 2022, Mängel-Liste der Spielplät-
ze, Ehrenamtskoordination, Vereinskonferenz, Ehrenamts-
veranstaltung, neue Spechte an den Ortseingängen.

Bezüglich Ehrenamtsveranstaltung bittet Christopher Gem-
ming die Anwesenden, engagierte Personen, die unbeachtet 
geblieben sind, bei der Assistenz des Bürgermeisters oder 
einem Mitglied des Ausschusses zu melden.

Die neuen Spechte wurden an den jeweiligen Ortseingängen 
angebracht. Er bedankt sich bei Winfried Imkeller, Georg 
Desch und Klaus Walter für deren Engagement. 

Nächste Sitzung 30.01.2024

6. Vorlagen der Verwaltung                                                       
6.01. Einbringung des Entwurfs der Haushaltssat-

zung 2024     
VL-122/2023

Die Gemeindeverwaltung zeigt zur Einbringung eine Prä-
sentation für den Haushalt 2024. Die Präsentation wird den 
Mandatsträger:innen zur Verfügung gestellt.
Der Haushaltsplanentwurf (Haushaltssatzung mit Anlagen) 
wurde am 04.12.2023 vom Gemeindevorstand festgestellt.

Beschluss:
Der Haushaltsplan 2024 mit Anlagen wird gemäß § 97 HGO 
in die Gemeindevertretung eingebracht. Dieser wird zur wei-
teren Beratung an den Haupt-, Bau- und Finanzausschuss 
verwiesen.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 4 3
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig in den Haupt-, Bau und Finanzaus-
schuss verwiesen.



6.02. Sachstandinformation zum Kommunalen Ent-
wicklungskonzept (KEK)    
MI-26/2023

Das Kommunale Entwicklungskonzept wird von Herrn Glatt-
harr (Proloco und Regiotrend) vorgestellt.
Die Informationen zum Sachstand des KEK werden von der 
Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen.

6.03. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag 
der Naturenergie Main-Kinzig GmbH auf Aufstel-
lung eines Bebauungsplans und Änderung des 
Flächennutzungsplans
Betrifft: Gemarkung Lettgenbrunn, Flur 11, Flur-
stücke 87, 99 u. 101 (Waldplättchen)  
VL-123/2023

Bürgermeister Victor Röder erläutert die Vorlage.

Nach eingehender Beratung empfehlen die Fraktionsvor-
sitzenden, dass die Verwaltung den Beschlussvorschlag 
zurückzieht.

Beschluss:
Beschluss wird seitens der Verwaltung zurückgezogen. 
Somit keine Abstimmung.

6.04. Aktuelle Sachstandinformation zu laufenden 
Projekten mit anschließender Beratung  
MI-27/2023    

Bekanntgabe durch Bürgermeister Victor Röder

Anfragen und Anträge zum Thema Windkraft und Solar-
parks
Leider wurde versehentlich vom Firma AHS (Solarpark 
„Waldplättche“ #2) ein „klassisches“ Bauleitplanverfahren 
eröffnet und kein Vorhabenbezogenes, wie es unser Klima-
schutzkonzept fordert. Wir hatten uns darauf verständigt, 
einen städtebaulichen Vertrag aufzusetzen, um Nachtei-
le, die aus einem klassischen Bauleitplanverfahren für die 
Gemeinde entstehen könnten, auszuschließen. Dieser Ver-
trag ist nun in der Endfassung und wird am 18.12.2023 dem 
Gemeindevorstand zur Beratung vorgelegt werden.

Der Aufstellungsbeschluss für den Solarpark „Waldplättche 
#1“ der Firmen NextEnergy und Naturenergie Main-Kinzig 
(KWMK) ist Teil des TOP 6.3 der heutigen Sitzung.

Sicherheit Wasserversorgung
Kein neuer Stand: Wir haben an Fa. Ahu GmbH weitere 
Daten zur Ausarbeitung des Wasserkonzepts geschickt und 
wir warten nach wie vor auf die Detailabstimmung.

Digitale Wasserzähler
Die senkrechten Wasserzähler sind geliefert worden. Der 
Einbau lief seit dem 23. Oktober 2023 und ist seitens Firma 
SGW-Metering abgeschlossen.
Die Kreiswerke Main-Kinzig hat geplant, unsere Zähler zwi-
schen 08.01.2024 und 19.01.2024 mit Stichtag 31.12.2023 
abzulesen.
Stand 06.12.2023 sind 132 Zähler in der Gemeinde Joss-
grund durch den Bauhof noch zu wechseln. Geplant sind 
die Wechsel für Anfang Februar 2024 – nach dem Auslesen 
durch die Kreiswerke. Das beinhaltet alle Zählertypen (auch 
die „dickeren“ 1-Zoll-Uhren, sowie alle „normalen“ waage-
rechten und senkrechten Zähler).

Hochwasserschutz
Kein neuer Stand: Die besprochenen Maßnahmen werden ab 
Frühjahr 2024 angegangen.

Spirgelbachstraße
Kein neuer Stand: Die besprochene Maßnahme wird im Früh-
jahr 2024 umgesetzt.

Mehrgenerationenpark Lettgenbrunn
Die Neugestaltung des Außenbereichs Kita Lettgenbrunn 
(Bauabschnitt III) ist nun auch abgeschlossen. Es erfolgt 
noch eine TÜV-Abnahme und eine finale Montage von Seilen 
und Netzen. Daher würde dieser Punkt auch zur nächsten 
Gemeindevertretersitzung entfallen.

Straßensanierungen
Die Sanierung der Martinusstraße ist abgeschlossen und 
damit entfällt dieser Punkt zur nächsten Gemeindevertreter-
sitzung.

Auf Nachfrage von Lothar Röder bezüglich der höheren Kos-
ten, die bei der Sanierungsmaßnahme Martinusstraße ent-
standen sind, teilt Bürgermeister Victor Röder mit, dass die 
Kosten nachgereicht werden.

Kein neuer Stand zur Mühlstraße: Die Sanierung der Mühl-
straße wird – in Abstimmung mit der Firma Giebel Bau – erst 
im Frühjahr 2024 beginnen. Diese Verschiebung erfolgte auf 
Wunsch der Firma und erfolgt daher ohne Kostensteigerung.

Friedhof Oberndorf Neugestaltung
Kein neuer Stand: Die Ausschreibung für den Abschnitt V 
(ehemalige Kindergräber) wird im Herbst/Winter diesen Jah-
res stattfinden. Die Ausführung wird dann im Frühjahr 2024 
sein.
Im Eingangsbereich wurden die Fundamente für die drei 
Stelen-Gruppen gegossen. Die erste Stelen-Gruppe (3 Stelen) 
wurde errichtet. 
Noch offen ist nach wie vor die anschließende die Gestaltung 
der Zuwegung (wassergebundene Decke) und der „Verweil-



bank“. Anschließend wird die Errichtung der beiden ande-
ren Stelen-Gruppen erfolgen.

Fahrradweg Pfaffenhausen – Lettgenbrunn
Am 23.11. haben wir die naturschutzfachliche Einschätzung 
zusammen mit Fa. Ditter besprochen. Die Einschätzung kann 
uns als Argumentationshilfe dienen, aber die Entscheidungs-
hoheit liegt bei der Unteren Naturschutzbehörde. Die nega-
tive Einschätzung seitens der UNB ist uns ja bekannt. Wir 
möchten daher versuchen, zumindest bis zum Löschteich 
(in ca. 500 Metern von Lettgenbrunn kommend) und danach 
rechts abbiegend runter zur Kreisstraße zu asphaltierten, 
um einen kleinen Rundweg zu bekommen. Dazu benötigen 
wir zunächst eine aktuelle Kostenschätzung. Die Begehung 
dafür fand witterungsbedingt noch nicht statt.

Uwe Sachs (Fraktionsvorsitzender CDU) spricht sich gegen 
einen Rundweg aus und befürwortet ein Festhalten an den 
Planungen einer durchgehenden Asphaltierung oder einer 
alternativen Streckenführung. 

Matthias Bien (Fraktionsvorsitzender FWG) berichtet von 
einer Informationsveranstaltung zu Kreuzottervorkommen 
in Jossgrund. Dies sei im Bereich Gollmich bestätigt und 
spreche dort gegen eine Asphaltierung.

Neuausrichtung Feuerwehrhäuser
Es wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst und es gab einen 
Info-Abend mit den Feuerwehr-Aktiven, an dem die Pläne für 
Pfaffenhausen vorgestellt wurden. Der Arbeitskreis „Feuer-
wehr“ trifft sich am 15. Dezember 2023 für die weiteren 
Beratungen. Die Gespräche mit Besitzern potenzieller Grund-
stücke für ein neues Feuerwehrhaus in Oberndorf wurden 
angestoßen.

Uwe Sachs (Fraktionsvorsitzender CDU) kritisiert, dass wei-
tere Planungen den Feuerwehrleuten zeitlich vor den Man-
datsträgern vorgestellt wurden. 

Beitritt zur Klimakommune
Kein neuer Stand. Der Bürgermeister wird sich noch mit dem 
Klimateam vom MKK in Verbindung setzen.

Dorfentwicklung Jossgrund
Aktueller Stand, siehe Ausführungen zu TOP 6.2 der heuti-
gen Sitzung.

Eigenkontrollverordnung für die Kanäle
Kein neuer Stand: Im Februar 2024 soll die Befahrung der 
Kanäle durch Fa. Onyx erfolgen.

Umbau Verwaltung
Kein neuer Stand zur letzten Gemeindevertretersitzung.

Fitnessstudio in Oberndorf
Es gab ein Gespräch mit der Vermieterin bzgl. den Öffnungs-
zeiten und wir haben uns auf das 24/7-Konzept verständigt. 
Zum Thema Parkplätze wird es am 13.12.2023 ein gemein-
sames Treffen mit dem Betreiber, der Vermieterin, der Apo-
theke und mir geben..

Nahwärmenetz Jossgrund
Kein großer, neuer Stand zur letzten Gemeindevertretersit-
zung: Die Arbeitsgruppe trifft sich aktuell wöchentlich und 
arbeitet derzeit an einem Flyer und einer Webseite für Wer-
bemaßnahmen für das Projekt.

Uwe Sachs bemängelt, dass über dieses Thema zuletzt zu 
wenig informiert wurde.

Internetseite
Kein neuer Stand: Wir arbeiten aktuell an der neuen Web-
seite und der Digitalisierung der Dienstleistungen (OZG-Ver-
waltungsleistungen).

50 Jahre Gemeinde Jossgrund im Jahr 2024 
Die Arbeiten an der Bilderausstellung der zugehörigen Bro-
schüre gehen durch den Geschichtsverein stetig voran. Die 
Plakate befinden sich mittlerweile in der Entwurfsphase und 
die Broschüre nimmt ebenso immer konkretere Züge an. 
_________________________________________

Die Sitzung wurde um 21:12 Uhr geschlossen. 
Nächste Sitzung findet am 22.01.2024 statt.

Lothar Röder    Katja Röder
Vorsitzender der     Schriftführerin

Gemeindevertretung 

_________________________________________



Bis zum Jahr 2033 müssen alle alten Führerscheine, die vor 
dem 19.01.2013 ausgestellt wurden, in die neuen befriste-
ten Kartenführerscheine umgetauscht werden.
Grund hierfür sind EU-Vorgaben. Innerhalb der EU wird es 
dann nur noch ein einheitliches Führerscheindokument mit 
einer begrenzten Gültigkeit von 15 Jahren geben. Außer-
dem sollen die neuen Kartenführerscheine in einer Daten-
bank erfasst werden, um Missbrauch zu vermeiden. Mit 
dem regelmäßigen Austausch sorgt ein stets aktuelles Pass-
bild dafür, dass die Erkennbarkeit des Inhabers des Führer-
scheins verbessert wird.
In Deutschland soll der Umtausch gestaffelt im Zeitraum 
19. Januar 2022 bis 19. Januar 2033 erfolgen. Nach dem 
Ablauf am 19. Januar 2022 sowie in den Folgejahren wird 
der alte Führer-schein ungültig. Die Fahrerlaubnis an sich 
bleibt davon aber unberührt, eine neue Prüfung ist also nicht 
nötig.
Wann Ihr bisheriger Führerschein ungültig wird und zuvor 
umgetauscht werden muss, können Sie der nachfolgenden 
Übersicht entnehmen.
Papierführerscheine (grau oder rosa), die bis einschließ-
lich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Geburtsjahrgang des Fahrerlaubnis-
inhabers)
• Geburtsjahr 1953 - 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022
• 1959 - 1964: bis 19. Januar 2023

Umtauschpfl icht für Führerscheine
• 1965 - 1970: bis 19. Januar 2024
• 1971 oder später: bis 19. Januar 2025
•  vor 1953: bis 19. Januar 2033
Kartenführerscheine, die ab 1. Januar 1999 (bis 18. Janu-
ar 2013) ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Ausstellungsjahr der Dokumente)
• Ausstellungsjahr 1999 - 2001: Umtausch bis 19. Januar 
2026
• 2002 - 2004: bis 19. Januar 2027
• 2005 - 2007: bis 19. Januar 2028
• 2008: bis 19. Januar 2029
• 2009: bis 19. Januar 2030
• 2010: bis 19. Januar 2031
• 2011: bis 19. Januar 2032
• 2012 - 18. Januar 2013: bis 19. Januar 2033

Jossgründer Bürger/-innen können den Umtauschantrag in 
den neuen EU-Führerschein im Rathaus in Oberndorf (Team 
Ordnung und Soziales Tel.: 06059/9026-150) stellen. Die 
Gemeinde leitet den Antrag an die zuständige Fahrerlaub-
nisbehörde weiter. Für den Umtauschantrag benötigen Sie 
Ihren alten Führerschein, Ihren Personalausweis, ein aktuel-
les biometrisches Passbild sowie die Gebühr i. H von 30,40 
Euro. Es empfi ehlt sich, den Antrag rechtzeitig zu stellen, da 
die Bearbeitungsdauer mehrere Wochen beträgt. 

Aus dem Rathaus

Das Passamt der Gemeinde Jossgrund bittet Ihre Bürgerin-
nen und Bürger an die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente 
zu denken.
Die Arbeitszeit bei der Bundesdruckerei in Berlin liegt bei cir-
ca drei Wochen, welche bei der Beantragung eingerechnet 
werden sollte.

Wie verläuft das Antragsverfahren?
• Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren müssen persönlich 

vorbeikommen 
• Ein Passfoto nach biometrischer Norm muss mitgebracht 

werden
• Bei Kindern/Jugendlichen bis 16 Jahren ist eine Erklärung 

der Eltern erforderlich (Antrag auf Internetseite zum Her-
unterladen)

• Vorlage der Geburtsurkunde bei dem ersten Ausweisdoku-
ment für Kinder und Jugendlichen 

• Die Gebühr ist direkt bei Beantragung in bar zu zahlen

Bitte denken Sie an die Gültigkeit der Ausweisdokumente
Bei Fragen steht Ihnen das Team Ordnung und Soziales ger-
ne zur Verfügung

Tel.: 06059/9026-150



Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr 
neu ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits 
ausgestellte Kinderreisepässe können bis zum Ende ihrer 
Gültigkeit weiterverwendet werden.
Gründe:
Kinderreisepässe sind nur maximal 12 Monate gültig. Die-
se kurze Gültigkeitsdauer gilt für alle Standard-Ausweisdo-
kumente ohne Chip, die die Mitgliedstaaten der EU für Ihre 
Bürgerinnen und Bürger ausstellen. Schwach geschützte 
Dokumente dürfen nicht länger als zwölf Monate gültig sein. 
Im Vergleich dazu sind normale, mehrjährig gültige Reise-
pässe mit vielen Sicherheitsmerkmalen sowie mit einem 
Chip ausgestattet.
Kinderreisepässe, insbesondere die in der Gültigkeit verlän-
gerten Kinderreisepässe, werden von den Staaten weltweit 
und teilweise auch innerhalb der EU nicht mehr überall als 
Ausweisdokument akzeptiert. Die Anerkennung deutscher 
Kinderreisepässe durch andere Staaten kann durch Deutsch-
land nicht beeinflusst werden. Einige Staaten fordern bei Ein-
reise, dass das Passdokument eine bestimmte Restgültigkeit 
aufweist, in der Regel drei bis sechs Monate. Das schränkt 
die Verwendbarkeit eines Kinderreispasses zusätzlich erheb-
lich ein.
Damit die Reisen von Familien nicht unterbrochen werden, 
weil der Kinderreisepass oder ein in der Gültigkeit verlänger-
ter Kinderreisepass an der Grenze nicht anerkannt wird, hat 
der Gesetzgeber am 12. Oktober 2023 ein Gesetz veröffent-
licht, in dem u.a. der Kinderreisepass abgeschafft wird.
Mit der Abschaffung wird künftig der enorme Aufwand der 
Eltern und der Verwaltung für eine regelmäßige, jährliche 
Neubeantragung oder Verlängerung eines Kinderreisepasses 
vermieden.

Keine Kinderreisepässe mehr ab 01.01.2024
Welches Reisedokument beantrage ich für mein Kind?
Kinder jeden Alters benötigen auf Reisen im Ausland ein eige-
nes Ausweisdokument. Bei Reisen innerhalb der EU genügt 
ein Personalausweis. Für Reiseziele über die EU hinaus ist in 
der Regel ein Reisepass erforderlich. 
Auskunft über das jeweils benötigte Reisedokument geben 
die Reise- und Sicherheitshinweise auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes (https://www.auswaertiges-amt.de). 
Hier finden Sie auch Informationen, ob das konkrete Rei-
sezielland einen noch vorhandenen Kinderreisepass bzw. 
einen verlängerten/aktualisierten Kinderreisepass als Aus-
weisdokument anerkennt.
Reisepässe und Personalausweise für Personen unter 24 
Jahren sind maximal 6 Jahre gültig. Bitte beachten Sie, dass 
sich das Gesichtsbild, insbesondere von Säuglingen und 
Kleinstkindern, innerhalb kurzer Zeit stark verändern kann, 
sodass eine Identifizierung mit dem ursprünglichen Aus-
weisdokument teilweise auch schon deutlich vor Erreichen 
des aufgedruckten Gültigkeitsendes nicht mehr möglich ist 
und das Ausweisdokument vorzeitig ungültig geworden ist. 
In diesem Fall beantragen Sie bitte rechtzeitig vor Reisean-
tritt ein neues Dokument (Personalausweis oder Reisepass). 
Die Bearbeitungsdauer für Personal-ausweise/Reisepässe 
beträgt ca. 4- 6 Wochen.

Ab dem sechsten Lebensjahr ist es verpflichtend, dass das 
Kind Fingerabdrücke bei der Beantragung abgeben muss. 
Ab dem 10. Lebensjahr muss das Kind außerdem eine Unter-
schrift für das Passdokument leisten.
Der Personalausweis kostet 22,80 Euro, der Reisepass 37,50 
Euro.

DATUM/UHRZEIT ANGEBOT ANMELDUNG
10.01.2024 
09:00 Uhr

Seniorenfrühstück
im Pfarrsaal, Martinusstraße 3
in Oberndorf

Nicht erforderlich

17.01.2024 
09:00 Uhr

Seniorenfrühstück
im Kirchensaal, 
Kalbachstr. 
in Pfaffenhausen

Nicht erforderlich

17.01.2024 
09:30 Uhr

Seniorenfrühstück
im DGH, Am Rathaus 1
in Burgjoß

Nicht erforderlich

18.01.2024
15.00 Uhr

Seniorennachmittag
im Beilsteinstadl,
Südmährer Weg 1
in Lettgenbrunn 

Nicht erforderlich

Besondere Angebote für Senioren 



Ein herzliches Zusammenkommen von über 60 engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern im Sudetenhof, initiiert durch die 
Einladung des Sozial-, Kultur-, Jugend- und Sportausschusses 
der Gemeinde Jossgrund. Der Anlass war der Internationale 
Tag des Ehrenamtes, der jedoch lediglich als Ausgangspunkt 
genommen wurde, um die Wertschätzung für das Engage-
ment unserer Ehrenamtlichen zu bekunden. Bürgermeister 
Victor Röder betonte in seiner einführenden Rede die außer-
ordentliche Bedeutung des Ehrenamtes für die Gemeinschaft 
und drückte seine Freude und Stolz darüber aus, dass in 
Jossgrund zahlreiche Bürgerinnen und Bürger ohne formelle 
Vereinsbindung mit persönlichem Einsatz und in vielfältiger 
Weise einen wertvollen Beitrag für das Gemeinwohl leisten.
Die Palette des Engagements erstreckt sich dabei von der 
Pflege öffentlicher Flächen über den Naturschutz bis hin 
zum sozialen Bereich. Röder machte allerdings auch darauf 
aufmerksam, dass es bedauerlicherweise vorkommt, dass 
bei derartigen Veranstaltungen Personen fehlen, die eigent-
lich auf der Liste der zu Ehrenden stehen sollten. In diesem 
Kontext appellierte der Bürgermeister gemeinsam mit dem 
Sozial-, Kultur-, Jugend- und Sportausschuss an die Anwe-
senden, engagierte Personen, die unbeachtet geblieben sind, 
bei seiner Assistenz oder einem Mitglied des Ausschusses zu 
melden.

Jossgründer Ehrenamtsabend im Sudetenhof
Neben dem festlichen Essen, das die Gäste genossen, bot die 
Veranstaltung die Möglichkeit für einen regen Austausch 
untereinander. Bereits vor der offiziellen Begrüßung wur-
de angeregt an den Tischen diskutiert oder einfach gesellig 
geplauscht.
Der Kreis der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer in Joss-
grund darf gerne weiter wachsen, und die Gemeinde freut 
sich auf weitere engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die ihre Zeit und Energie für das Gemeinwohl einbringen 
möchten.
Nachdem der bisherige Ehrenamtskoordinator Helmut Rup-
pel sein freiwilliges Amt nach eigenem Wunsch niedergelegt 
hat, konnte kein Nachfolger oder Nachfolgerin gefunden 
werden, um das breite Aufgabengebiet abzudecken. Bürger-
meister Victor Röder ist zuversichtlich, dass eine Aufteilung 
der Bereiche auf mehrere Personen gut gelingen kann. So 
wird Stefan Schulz die neue Ansprechperson für Bankpaten 
sein und hilft bei der Umsetzung von Projekten die „drau-
ßen“ stattfinden.
Für all jene, die sich ebenfalls ehrenamtlich engagieren möch-
ten oder Informationen zur Beantragung der Ehrenamts-Card 
(E-Card) suchen, stehen die Verwaltungsmitarbeiterinnen 
Katja Röder und Daniela Schum gerne unterstützend zur Sei-
te.

Kleiderkammer Jossgrund (OT Lettgenbrunn, Egerländer Weg 3)

Die Kleiderkammer in Jossgrund hat im 14-tägigen Rhythmus geöffnet. 
Standort: Egerländer Weg 3 im OT Lettgenbrunn.

Öffnungszeiten jeweils von 16 bis 18 Uhr

Montag, 08.01.2024
Montag, 22.01.2024
Montag, 05.02.2024
Montag, 19.02.2024
Montag, 04.03.2024
Montag, 18.03.2024

 
Guterhaltene Kleidung, Wäsche, Schuhe usw. zu günstigen Preisen:
1 Euro pro Artikel 2 Euro je Jacke, Mantel, Anorak

Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle hilfsbedürftigen Personen mit Wohnsitz in Jossgrund.
Dieses Angebot lebt natürlich von Spenden – diese können direkt vor Ort oder beim Malteser Hilfsdienst (Ferdlsturz, Oberndorf) 
abgegeben werden.

Nähere Informationen bei Victor Röder Ehrenamtsagentur Jossgrund, 
Mail: Ehrenamt@Jossgrund.de Telefon: (0 60 59) 90 26 121 

Montag, 08.04.2024
Montag, 22.04.2024
Montag, 06.05.2024
Montag, 27.05.2024
Montag, 10.06.2024



Telefon- und E-Mail Verzeichnis des Rat- und Bürgerhauses Jossgrund

Zentrale 06059/9026-0 zentrale@jossgrund.de
Telefax 06059/9026-127
 
Bürgermeister 
Victor Röder 06059/9026-121 victor.roeder@jossgrund.de

Assistenz/Sitzungsdienst/Tourismus/Poststelle
Daniela Schum 06059/9026-122 daniela.schum@jossgrund.de
Katja Röder 06059/9026-123 katja.roeder@jossgrund.de
  oder verwaltung@jossgrund.de

Projektsteuerung & Service
Bernd Kleespies 06059/9026-124 bernd.kleespies@jossgrund.de

Einwohnermeldeamt/Passwesen/Fundbüro
Korinna Steets 06059/9026-153 korinna.steets@jossgrund.de

Standesamt/Friedhöfe
Doris Hofmann 06059/9026-152 doris.hofmann@jossgrund.de

Ordnungsamt/Gewerbeamt/Sozialwesen/Feuerwehr 
Carina Schneider 06059/9026-151 carina.schneider@jossgrund.de

Haupt- und Personalamt/Wahlen/Kindergärten 
Sabine Weismantel 06059/9026-131 sabine.weismantel@jossgrund.de
Christian Berting 06059/9026-132 christian.berting@jossgrund.de
Simone Schum 06059/9026-133 simone.schum@jossgrund.de
  oder hauptamt@jossgrund.de

Bauamt/Liegenschaftsverwaltung/Abfallentsorgung 
Regina Kleinfeller 06059/9026-141 regina.kleinfeller@jossgrund.de
Maximilian Galgsdies  06059/9026-142 maximilian.galgsdies@jossgrund.de
Alexandra Imkeller 06059/9026-143 alexandra.imkeller@jossgrund.de
  oder bauamt@jossgrund.de
  
Gemeindekasse/Steueramt/ Finanzen/An-, Ab- und Ummeldung von Mülltonnen
Ellen Reuter 06059/9026-162 ellen.reuter@jossgrund.de
Kristina Koch 06059/9026-163 kristina.koch@jossgrund.de
Thomas Klee 06059/9026-164 thomas.klee@jossgrund.de

Stefanie Sachs 06059/9026-165 stefanie.sachs@jossgrund.de
  oder finanzen@jossgrund.de
Telefax 06059/9026-169

Bühne/Theke für Bürgersaal 06059/9026-172
Stand: Mai 2023


